
Heigls in toller Frühjahrsform 
Laufsieg für Eva Heigl in Kallmünz - LC Bayern bei Benefizläufen stark 
 
Die beiden ambitionierten Neuzugänge des Lauf- und Gymnastiktreffs Mettenheim, Eva und 
Stefan Heigl aus Mühldorf starteten furios in die Laufsaison 2010. Nach ihren Top-Resultaten 
bei den ersten drei Läufen zur sechsteiligen Crosslaufserie Inn/Salzach konnten beide beim 
Halbmarathon in der 3.000 Einwohner großen Marktgemeinde Kallmünz in der Oberpfalz 
sowohl neue beeindruckende persönliche Laufbestzeiten als auch hervorragende 
Platzierungen auf dem Siegerpodest feiern. 

Das knapp 200 Teilnehmer starke Läuferfeld beim 10. Frühlingslauf über die herausfordernde 
Distanz von 21,1 Kilometern startete auf einer Kopfsteinpflasterpassage in der 
mittelalterlichen Vilsgasse des beschaulichen, aber malerisch gelegenen Städtchens, der Perle 
im Naabtal. Anschließend verlief die Wendepunktstrecke schnurstracks naabtalabwärts in 
Richtung Regensburg teils auf Teer, teils auf Feldwegen, zunächst unterstützt von spürbarem 
Rückenwind. Obwohl der 29-Jährige Mühldorfer im rot/schwarzen Dress des LG Mettenheim 
nach der Wende gegen den heftigen Nordwind stark ankämpfen musste, lief er in neuer 
Bestzeit von imponierenden 1:22:52 Stunden über die Ziellinie und wurde mit einem tollen 
zweiten Rang der Herrenhauptklasse belohnt. 

Noch besser klassierte sich seine Ehefrau Eva Heigl in der Damenhauptklasse dieses 
„Frühlingsklassikers der Oberpfalz“. Als überlegene Siegerin in der viel beachteten Zeit von 
1:37:23 Stunden finishte die 27-jährige Mühldorferin nicht nur ihren ersten Halbmarathon für 
den LG Mettenheim, sondern erreichte neben einer persönlichen Bestzeit auch ihren bereits 
dritten Saisonsieg. 

Eine andere Zielrichtung wählte an diesem Wochenende der LC Bayern. Eine große 
Abordnung des Waldkraiburger Laufclubs startete bei den Benefizläufen in Wasserburg und 
Eiselfing. Die Schleife am Inn und um das Städtchen Wasserburg zu laufen ist allein schon 
ein Augenschmauß. Der Spaß am Sport ist der Beweggrund und vor allem die Absicht dabei 
auch noch helfen zu können. Der Kinderschutzbund Rosenheim machte sich mit diesem Lauf 
aufgrund fehlender staatlicher und kirchlicher Zuschüsse die Errichtung eines 
Mehrgenerationenhauses zur Aufgabe. Und nur einen Steinwurf weit davon entfernt in 
Eiselfing ging es wie seit Jahren um „ein Land für Indios“. Dort liefen Irmi Maier mit 20 
Kilometer und Theo Huhnholt mit 50 Kilometer für ein gutes Spendenergebnis. 

 



Halbmarathonsieg mit Bestzeit: Eva Heigl (LG Mettenheim) 



 
Anton Angstl (LC Bayern) beim mit 1000 Teilnehmern besetzten Wasserburger Lauf 
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